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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-

ger,

am Sonntag, 23. Februar,  findet die 

vorgezogene Wahl zum 21. Deut-

schen Bundestag statt. Alle wahlbe-

rechtigten Bürgerinnen und Bürger 

sind aufgerufen, ihre Stimme abzu-

geben. Die Wahllokale haben von 8 

bis 18 Uhr geöffnet.

Jeder Wähler, jede Wählerin hat bei 

Bundestagswahlen zwei Stimmen. 

Die Zweitstimme wird für eine Partei 

abgegeben. Sie bestimmt den pro-

zentualen Anteil der Parteien im 

Deutschen Bundestag. Sie ist also für 

den Ausgang der Wahl und für die 

Entscheidung, welche Parteien, in 

welchen Konstellationen die Regie-

rung bilden können, die entschei-

dende.

Mit der Erststimme entscheiden Sie 

über den Erfolg eines Kandidaten 

bzw. einer Kandidatin in einem 

Wahlkreis. Mit Ihrer Erststimme be-

stimmen Sie also mit, wer die Inte-

ressen des Wahlkreises Waiblingen, 

zu dem Fellbach gehört, im nächsten 

Bundestag vertritt. Es gilt allerdings 

erstmals ein neues Wahlrecht für 

den Bundestag, so dass nicht mehr 

alle Kandidatinnen und Kandidaten, 

die die Erststimmenmehrheit in 

einem Wahlkreis erlangt haben, 

automatisch in den Bundestag ein-

ziehen. Es braucht eine ausreichende 

Deckung mit Zweitstimmen über die 

Landesliste der jeweiligen Partei. 

Wählen zu können ist ein demokrati-

sches Privileg. Durch Ihre Wahl be-

stimmen Sie mit, wer in den nächs-

ten vier Jahren die Politik in der Bun-

desrepublik gestaltet.

 Machen Sie vom „Königsrecht“ der 

Bürgerinnen und Bürger in einer De-

mokratie Gebrauch: Gehen Sie zur 

Wahl. 

Ihre

Gabriele Zull

Oberbürgermeisterin

Am Sonntag ist 

Bundestagswahl 

und Denkanstößen in dieser heraus-

fordernden Zeit. 

Michael Rubinstein ist Jahrgang 

1972, stammt aus Düsseldorf und ist 

seit Mai 2024 Gemeindedirektor der 

Israelitischen Religionsgemeinschaft 

Württembergs. 

Pfarrer Julian Scharpf zu der Einla-

dung: „Es ist wichtig, dass wir uns an 

die Vergangenheit erinnern. Zu-

gleich müssen wir unseren Blick 

auch auf die Gegenwart jüdischen 

Lebens in unserer Mitte richten.“

dem CVJM Fellbach konnte der Ge-

meindedirektor der Israelitischen Re-

ligionsgemeinschaft Württembergs 

gewonnen werden. Michael Rubin-

stein wird in seiner mitreißenden Art 

erzählen, wie es sich als jüdischer 

Mensch in Stuttgart in der heutigen 

Zeit lebt. Er berichtet davon, was das 

Leben der israelitischen Gemeinde 

ausmacht. Rubinstein lässt die Zuhö-

rer teilhaben an seinen persönlichen 

Erfahrungen und Befürchtungen, 

aber auch an seinen Hoffnungen 

Wie fühlt es sich an, als Jude in 

Deutschland im Jahr 2025 zu leben? 

Wie fühlt es sich an, wenn Hass und 

Hetze in der Gesellschaft seit 1945 

nie dagewesene Ausmaße anneh-

men? Darüber und über viele weite-

re Themen wird es in Fellbach es am 

Montag,  24. Februar 19.30 Uhr, im 

CVJM-Heim Fellbach, Gerhart-

Hauptmann-Straße 32, gehen. 

Für diese Kooperation von Evange-

lischer Kirchengemeinde Fellbach, 

Erwachsenenarbeit Rems-Murr und 

„Jüdisch jetzt und hier“ – Vortrag beim CVJM Fellbach

Es ist das jährliche „Highlight des 

Remstal Tourismus“, meinte dessen 

Vorsitzender, Weinstadts Oberbür-

germeister Michael Scharmann, 

beim Pressegespräch im Vorfeld –  

der Weintreff in Fellbach. Bei der 27. 

Ausgabe am 22. und 23. Februar prä-

sentieren mehr als 40 „Genusshand-

werker“ aus der Region Remstal-

Stuttgart ihre besten Weine, Destil-

late und weitere Erzeugnisse unter 

dem spektakulären Fachwerk der Al-

ten Kelter.

Die Besucher dürfen sich zudem 

auf kommentierte Weinproben mit 

Christoph Nicklas (Meiningers Som-

melier Magazin), die beliebte Sekt-

Theke sowie erstmals alkoholfreie 

Erzeugnisse der hiesigen Wengerter 

freuen. Die Weinerlebnisführer aus 

dem Remstal bieten zudem Schnup-

pertouren auf den Fellbacher Kap-

pelberg an. 

Christoph Nicklas bietet an den 

zwei Tagen acht kommentierte 

Weinproben an, bei denen er ge-

meinsam mit den Wengertern vier 

oder fünf Weine vorstellt. Bei der 

Vorbereitung hat der Weinexperte 

auch selbst einige Entdeckungen ge-

macht und Betriebe kennengelernt, 

die er noch nicht auf dem Schirm 

hatte.  „Das Remstal ist aktuell der 

treibende Motor für Württembergs 

Weinszene. Jahr für Jahr liefern 

mehr spannende und handwerkli-

che Betriebe ein paar Extra-PS“, bi-

lanzierte er  nach der Verkostung. 

Vor fast genau zehn Jahren habe 

sich die Redaktion von Meiningers 

Sommelier erstmals intensiv mit der 

Entwicklung im Ländle befasst, 

blickt er  zurück.  Schon damals habe 

man im Remstal die stärkste Dyna-

mik registriert. Dieser Trend halte bis 

heute an und gelte für die ganze 

Vielfalt der Betriebsstrukturen: von 

kleinen Geheimtipps oder Neuent-

deckungen bei der Vor-Ort-Recher-

che über größere Erzeuger und ver-

lässliche Genossenschaften bis zum 

hochkarätigen VDP-Weingut.

Der Weintreff in der Alten Kelter 

Fellbach, Untertürkheimer Str. 33, 

findet statt am Samstag, 22. Februar 

und Sonntag, 23. Februar, jeweils 11 

bis 18 Uhr. Der Eintrittspreis beträgt 

25 Euro für das Tagesticket und 35 

Euro für das Wochenendticket; ent-

halten sind jeweils ein Einkaufsgut-

schein, alle Kostproben sowie im 

Vorverkauf zusätzlich ein VVS-Kom-

biticket. Die Tickets sind online er-

hältlich unter www.remstal.de/

weintreff sowie vor Ort in der Ge-

schäftsstelle des Remstal Tourismus 

in Weinstadt-Endersbach und in wei-

teren ausgewählten VVK-Stellen.

Genusswochenende in der Alten Kelter
27. Weintreff des Remstal Tourismus – Kommentierte Weinproben mit Christoph Nicklas

Rund 250 Weine von über 40 Weingütern stehen am Wochenende in der Alten Kelter 

zur Verkostung an. Foto:  Remstal Tourismus 
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Der bundesweite Ausbau an erneu-

erbaren Energien hat deutlich zuge-

nommen. Erstmals wurden 2024 fast 

60 Prozent des Stroms „grün“ er-

zeugt. In Fellbach wurden im ver-

gangenen Jahr mehr als 220 neue 

Photovoltaikanlagen installiert. Da-

bei erfolgte der mengenmäßige 

Ausbau vor allem durch kleinere An-

lagen mit einer Leistung unter 30 Ki-

lowatt. Zur verstärkten Leistungs-

steigerung haben aber auch größere 

Anlagen beigetragen.

Insgesamt sind inzwischen mehr 

als 1000 Photovoltaikanlagen mit 

einer Gesamtleistung von fast 

16 000 kW in Fellbach installiert. 

Fast 30 Prozent mehr Anlagen sind 

im vergangenen Jahr in Fellbach er-

richtet wurden. Dieser vermehrte 

Ausbau der Solarenergie zeigte sich 

auch in der Solarleistung, die um fast 

20 Prozent wuchs. Dieses Anwach-

sen ist auch auf vielfaches privates 

Engagement und die Installation 

von kleineren Anlagen zurückzufüh-

ren. Besonders beliebt sind kleinere 

Balkonkraftwerke. Die Module kön-

nen meist einfach installiert und di-

rekt verwendet werden. Sie werden 

nicht nur von Eigentümern, sondern 

auch von Mietern geschätzt. So wur-

den im Jahr 2024 knapp 100 Balkon-

kraftwerke von der Stadt Fellbach 

gefördert. Trotz der erheblichen Be-

schleunigung beim Zubau stehen in 

Fellbach noch massenhaft Flächen 

für die Solarenergie zur Verfügung. 

Was bei Neubauten heute „nor-

mal“ ist, muss im Altbau nachgerüs-

tet werden. Vielfach werden größere 

Dach-Solaranlagen im Privatbereich 

bei Sanierungen mitinstalliert. Seit 

mehreren Jahren bieten die Stadt-

werke für Eigentümer verschiedene 

Modelle, in denen der „Sonnen-

strom“ entweder selbst genutzt wer-

den kann oder ins öffentliche Netz 

eingespeist wird. 

Die Stadtwerke sind ein wichtiger 

Akteur bei der Nutzung erneuerba-

rer Energien in Fellbach. Die Gemar-

kung von Fellbach ist klein. Platz für 

großflächige Solarfelder fehlt daher. 

Die Stadtwerke Fellbach setzen da-

rum vor allem auf die Fellbacher 

Dachlandschaft. Größere Dachflä-

chen bieten oft öffentliche Gebäude 

oder die Betriebsgebäude von 

Unternehmen. Inzwischen betreiben 

die Stadtwerke selbst 56 Photovolta-

ikanlagen, die eine Gesamtleistung 

von über 2600 Kilowatt haben. In 

den vergangenen 20 Jahren hat sich 

Leistung von 195 auf über 2600 Kilo-

watt mehr als verzehnfacht. 

„Alle Anlagen sind wichtige Bau-

steine bei der Energiewende“, ist 

Gerhard Ammon überzeugt. Der Ge-

schäftsführer der Fellbacher Stadt-

werke betreibt den Umbau zur rege-

nerativen Energieversorgung mit En-

gagement. So setzen die Stadtwerke 

auch in diesem Bereich auf einen 

Energiemix. Sie betreiben 64 Anla-

gen zur Erzeugung von erneuerba-

rer Energie mit einer Gesamtleistung 

von knapp 16 0000 Kilowatt. 

Energie durch Sonne ist beliebt 
Mehr Solarmodule auf Fellbacher Dächern
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Die Photovoltaik-Anlage auf dem Dach des Friedrich-Schiller-Gymnasiums. Foto: Stadtwerke Fellbach 

Um rechtliche Vorsorge geht es in 

einem Vortrag am Donnerstag, 20. 

Februar, im Treffpunkt Mozartstraße, 

Mozartstrasse 16, 70734 Fellbach. 

Beginn ist um 18 Uhr, Ende gegen 20 

Uhr. Referent ist Leitender Bezirks-

notar a.D. Karl- Heinz Mäuerle.

Er wird über die vorsorgenden 

Papiere „Generalvollmacht und Pa- 

tientenverfügung“ sprechen und 

Fragen beantworten. Wegen be- 

grenzter Platzzahl ist eine Anmel-

dung für die kostenlose Veranstal-

tung erforderlich, im Treffpunkt Mo-

zartstraße unter Tel. 0711 5856 7660 

oder per E-Mail an mozartstras-

se@forum-fellbach.de. Die Veran-

staltung ist bewirtschaftet.

Vortrag über 

vorsorgende Papiere 

Gemeinsam mit Winzer Michael Fel-

ger von „Die Weinwerker“ lernen die 

Teilnehmenden des VHS-Kurses 

„Remstal-Winzer für ein Jahr“ die 

Arbeiten des Winzers im Jahresver-

lauf vom Rebschnitt über Erzie-

hungsformen, Bodenbearbeitung 

und Laubarbeiten bis hin zur Wein-

lese und Kelterung kennen. Neben 

der praktischen Tätigkeit im Wein-

berg werden auch die dazu gehö-

rende Theorie mit allen wichtigen 

Kenntnissen rund um den Weinbau 

vermittelt, auch die Weinverkostung 

darf natürlich nicht fehlen. Kursstart 

ist am Dienstag, 25. Februar, im Dorf-

gemeinschaftshaus Kleinheppach, es 

folgen neun weitere Termine, für die 

man sich monatlich dienstagsabends 

an der Neuen Kelter in Korb trifft. 

Nach abgeschlossener Lese findet im 

Oktober eine Abschlussfeier statt. 

Der Kurs 25F16610 kostet 395 

Euro. Information und Anmeldung 

unter Tel. 07151 95880-0 oder auf 

www.vhs-unteres-remstal.de. 

Weinbau-Lehrgang 

bei der VHS



Die Bürgerstiftung darf sich über 
kräftige finanzielle Unterstützung 
freuen. Michael Kegel, geschäftsfüh-
render Gesellschafter der in Fellbach 
ansässigen ProMetall GmbH, über-
reichte in der vergangenen Woche 
den symbolischen Spende-Check an 
OB Gabriele Zull und Karin Rothen-
häusler, Geschäftsführerin der Bür-
gerstiftung und Amtsleiterin für So-
ziales und Teilhabe.

Kegel freute sich dabei besonders, 
dass die Spende durch die Solidarität 
der Mitarbeitenden im Unterneh-
men überhaupt möglich wurde: 
„Das Engagement unserer Beleg-
schaft macht uns besonders stolz. Im 
November haben all unsere Mit-
arbeitenden einen Beitrag dazu ge-
leistet und wir haben als ProMetall 
die Summe auf 5000 Euro aufge-
stockt. Wir sind froh, dass die Sum-
me diversen Projekten vor Ort in Fell-
bach zugutekommt“.

Das Unternehmen blickt auf eine 
etwa 70-jährige Firmenhistorie zu-
rück, ist auf die Entsorgung aller be-
trieblichen Abfall- bzw. Reststoffe 
und die Aufbereitung dieser spezia-

lisiert und beschäftigt derzeit um die 
70 Menschen. 

Oberbürgermeisterin Zull und Ka-
rin Rothenhäusler freuten und be-
dankten sich für die großzügige 
Spende und unterstrichen, dass die 
finanzielle Unterstützung die Arbeit 

der Bürgerstiftung honoriert: „Diese 
Spende stellt eine große Wertschät-
zung für die Bürgerstiftung dar. Das 
freut uns und unsere beteiligten Mit-
arbeitenden sehr“, so die Rathaus-
chefin bei der Spendenübergabe im 
Fellbacher Rathaus.

Großzügige Finanzspritze für  Bürgerstiftung 
ProMetall GmbH übergibt Spende von 5000 Euro

Michael Kegel überbachte einen Scheck über 5000 Euro. Foto: Tosun 
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Selbst wenn alle Vorhaben der 
Parteien Wirklichkeit würden, die 
für den Bundestag kandieren, wä-
ren wir noch weit entfernt von 
dem, was sich der mittelalterliche 
Mönch Joachim von Fiore im süd-
italienischen Kalabrien erträumt 
hat und was bis heute viele be-
wegt: Dass es eine Zeit geben 
könnte, in der Frieden, Gerechtig-
keit und geschwisterlicher Um-
gang miteinander auf dieser Erde 
herrschen. Apokalyptisch erschei-
nende Ereignisse wie Kriege, Kli-
mawandel, die Schere zwischen 
Reich und Arm, die weiter auf-
geht, lassen junge Leute fragen: 
Kann man es verantworten, in die-
se Welt Kinder zu setzen? 
Als meine Generation der Baby-
Boomer geboren wurde, da hatten 
unsere Eltern gerade den Zweiten 
Weltkrieg hinter sich, mit trauma-
tischen Erfahrungen in und nach 
dem Krieg. Und dann gab es einen 
neuen Anfang, es ging wirtschaft-
lich zunehmend besser. Sie hatten 
wieder Hoffnung, gewöhnten sich 
daran, in Wohlstand und Demo-
kratie zu leben. Und sie haben 
Kinder bekommen. 
Es gab schon ruhigere Zeiten als 
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unsere, das ist wahr. Und trotzdem 
freue ich mich, dass ich lebe, wenn 
jetzt die ersten wärmeren Sonnen-
tage das Leben draußen wecken, 
wenn ich auf die vielen Menschen 
um mich herum schaue, die sich 
einsetzen, dass es ein gutes Mitei-
nander gibt. Das Ringen um die 
richtigen Wege in die Zukunft 
kann eine spannende Sache sein, 
persönlich, aber eben auch poli-
tisch, wo Weichen gestellt werden 
können, die weitreichende Folgen 
für unsere Zukunft haben.
Papst Franziskus kann man sicher 
nicht vorwerfen, dass er die dunk-
len Seiten des Lebens in dieser Zeit 
nicht kennt. Immer wieder legt er 
den Finger in die Wunden unserer 
Gegenwart. Für das „Heilige Jahr 
2025“ hat er als Motto gewählt 
„Pilgerinnen und Pilger der Hoff-
nung“. In diesen Tagen findet die 
Bundestagswahl statt. Da sind wir 
aufgerufen, als „Wählerinnen und 
Wähler der Hoffnung“ einen 
Schritt zu tun hin zu einer hoffent-
lich besseren Welt – auch wenn 
die vollkommene Welt des Joa-
chim von Fiore wohl nicht Wirk-
lichkeit werden wird.
Thomas Raiser, Pastoralreferent i.R. 

WORT ZUM SONNTAG

Dr. Berenike Jochim-Buhl vom  Ka-
tholischem Bibelwerk Stuttgart 
spricht bei der nächsten Veranstal-
tung des Treffpunkt Ökumene 
Schmiden am Dienstag, 25. Februar, 
um 19 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Charlottenstraße 55, zum The-
ma „Ringen um den richtigen Glau-
ben – 1700 Jahre Konzil von Nizäa.

Das Konzil von Nizäa gilt als Mei-
lenstein des christlichen Glaubens. 
Das dort verabschiedete und 60 Jah-
re später erweiterte Glaubensbe-
kenntnis wird „Maßstab“ der Recht-
gläubigkeit. Die Auseinanderset-
zung im spätantiken Christentum 
über das Verhältnis von Gott und 
Mensch in der Person Jesus ist ge-

prägt von widerstrebenden theolo-
gischen und machtpolitischen Moti-
ven. Kann man überhaupt von theo-
logisch wie politisch homogenen 
Gruppen im Prozess frühchristlicher 
Indentitätsbildung ausgehen? Der 
Blick auf die historische Situation 
und Wirkungsgeschichte von Nizäa 
zeigt, wie bleibend aktuell die Aus-
handlungsprozesse um Glaubensfra-
gen sind und wie entscheidend 
gruppenbildende Zusammengehö-
rigkeitsgefühle sein können: Denk-
anstöße für eine ökumenische Zu-
sammenarbeit der Kirchen heute?

Im Anschluss gibt es noch einen 
kleinen Rückblick auf 40 Jahre Treff-
punkt Ökumene Schmiden. 

1700 Jahre Konzil von Nizäa 
Vortrag beim Treffpunkt Ökumene Schmiden 

che und hilfsbereite Art des Usbeken 
zum anderen die professionell res-
taurierten und frei zugänglichen im-
posanten Gebäude aus der Landes-
geschichte. 

Eine Anmeldung ist erforderlich, 
entweder unter Telefon 0711 
5856 7660 oder per E-Mail an mo-
zartstrasse@forum-fellbach.de. 

Wolfgang Most lässt die Zuschauer 
im Treffpunkt Mozartstraße am 
Dienstag,  25. Februar,  15 Uhr, teilha-
ben an seiner Reise durch Usbekis-
tan. In einmaligen Bildern wird das 
bei einheimischen und ausländi-
schen Touristen beliebte Touristen-
ziel lebendig: So beeindruckt einen 
Reisenden zum einen die freundli-

Auf den Spuren der Seidenstraße

Pfarrer Julian 
Scharpf aus der 
Evangel ischen 
Kirchengemein-
de Fellbach wird 
neuer geschäfts-
führender Pfar-
rer am Ulmer 
Münster. Nach 
fünf Jahren in 
Fellbach kommt 
für Pfarrer Scharpf ein bedeutsamer 
Schritt. Das Besetzungsgremium der 
Ulmer Münstergemeinde entschied 
sich für den 38-jährigen Pfarrer. 
Scharpf ist verheiratet und hat zwei 
Kinder im Alter von fünf und acht 
Jahren. Über seinen Wechsel sagt er: 
„Es waren fünf segensreiche Jahre in 
Fellbach, für die ich dankbar bin. Ins-
besondere die vielen herzlichen Be-
gegnungen mit den Fellbachern ma-
chen mir den Abschied nicht leicht. 
Doch jetzt kommt eine neue Aufga-
be an einer faszinierenden Kirche für 
mich, auf die ich mich freue.“ Die 
Stelle von Scharpf wird zeitnah aus-
geschrieben. Der Abschiedsgottes-
dienst ist am Sonntag, 20. Juli, um 10 
Uhr in der Lutherkirche.

Pfarrer Scharpf 

verlässt Fellbach

Julian Scharpf     



Noch bis 14. März heißt es wieder: 
Gaumenfreuden pur im Remstal! In 
18 ausgewählten Gasthäusern und 
Restaurants gibt es das Remstal 
Schlemmermenü – ein 3-Gänge-Me-
nü - zum Einheitspreis von 44 Euro. 
Aus Fellbach sind  das Restaurant 
Waldschlössle, die Schmitte in 
Schmiden und Schmieg’s Kellerbe-
sen in Oeffingen dabei.

Nach dem Erfolg des letzten Jah-
res kehrt die Traditionsaktion zurück 
– und überrascht mit einigen neuen 
Betrieben. Ob für Liebhaber fleischli-
cher Genüsse oder Vegetarier, die 
auf kreative pflanzliche Küche set-
zen – hier ist für jeden etwas dabei, 
wie etwa die Essenz vom gerösteten 

Knollensellerie mit Kräuterflädle 
und Schnittlauchöl oder eine Stein-
pilz Bisque mit Trüffel-Ricotta.

Im Hauptgang bestechen Gerichte 
wie gebratene Kräuterseitlinge mit 
Ragout von Kartoffeln und Lauch, 
geschmorte Schweinebäckle mit 
Spitzkraut und Perlgraupenrisotto 
und Hirschmedaillon an Preiselbeer-
Wildjus mit Apfel-Rotkraut und Kar-
toffelrösti. Zum süßen Abschluss 
darf unter anderem hausgemachter 
Kaiserschmarrn, Walnussparfait mit 
Apfelragout und Aprikosenschicht-
törtchen mit Kokos geschlemmt wer-
den. Eine optionale Weinbegleitung 
mit Weinen aus dem Remstal ( 3 x 
0,1 Liter) beginnt ab 15 Euro und 

rundet das „Remstal Schlemmerme-
nü 2025“ ab.

Alle Menükreationen sind nach 
telefonischer Tischreservierung in 
den teilnehmenden Betrieben er-
hältlich. Der Flyer mit den Menüs, 
den beteiligten Genusshandwerkern 
und den Öffnungszeiten liegt in den 
Restaurants, Rathäusern und Tourist-
Infos im Remstal aus. Alternativ 
kann das Genusskompendium kos-
tenlos beim Remstal Tourismus e.V. 
in Weinstadt-Endersbach, Telefon 
07151 272020 oder per E-Mail 
an info@remstal.de angefordert 
werden. online steht der Flyer zum 
Download unter www.remstal.de/
prospekte bereit.

Gaumenfreuden pur im Remstal
18 Gasthäuser und Restaurants servieren bis 14. März das Schlemmermenü 

Der Philharmonische Chor Fellbach 
führt am Samstag, 22. Februar, um 
17 Uhr im Uhlandsaal der Schwa-
benlandhalle das Familienkonzert 
„Die kleine Meerjungfrau“ auf.

Der Kammerchor opus 7 taucht 
durch wildes Gewässer hinab zum 
Schloss des Meereskönigs und seiner 
kleinen Meerjungfrau. Hans Chris-
tian Andersens Märchen „Die kleine 
Meerjungfrau“ gab die Vorlage für 
diese Komposition des Dänen John 
Høybye, die als Live-Hörspiel für 
Jung und Alt präsentiert wird. Der 
Kammerchor opus 7 führt gemein-
sam mit Daniela Gerstenmeyer als 
Sprecherin und Sopran-Solistin, und 
dem erweitertes Hay-Quartett die 
Geschichte der kleinen Meerjung-
frau auf. Die Leitung hat Annette 
Glunk.

Bei freier Platzwahl gibt es Karten 
für 5 Euro für alle Kinder bis 14 Jah-
re, Erwachsene zahlen 15 Euro. Die 
Karten sind im Vorverkauf beim i-
Punkt Fellbach und beim Philharmo-
nischen Chor Fellbach unter E-Mail 
info@philharmonischerchor.de er-
hältlich.

Live-Hörspiel mit 

Kammerchor opus 7 
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Einen besonderen Ausflug durften 
am Dienstag vergangener Woche 
Schüler der Hermann-Hesse-Real-
schule (HHR) machen. Es ging weder 
in den Schwarzwald noch in die  Ber-
ge zum Wandern. Nein, die Kids 
wurden „ins All geschossen“. 

Möglich machte dies ein Angebot 
des Deutsches Zentrums für Luft- 
und Raumfahrt (DLR). Anfang der 
Woche machte der „Spacebuzz 
One“ des DLR nämlich Station auf 
dem Schulgelände in Schmiden. Der 
„Spacebuzz One“ ist ein begehbarer 
High-Tech-LKW, der äußerlich einer 
liegenden Rakete ähnelt und im In-
neren VR-Technologie im Weltraum-
design beherbergt. Doch der „Space-
buzz One“ ist viel mehr als eine Ra-
kete auf Rädern. Er ist ein umfassen-
des Schul- und Bildungsprogramm 
als Ergänzung zum MINT-Unterricht 
(MINT steht für Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften, Tech-
nik), denn mit dem „Spacebuzz One“ 
wird ein atemberaubender Flug ins 
Weltall unternommen. 

Die HHR hatte sich bei der Deut-
schen Raumfahrtagentur um den 
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„Spacebuzz One“ beworben und 
neben sieben weiteren Schulen in 
Baden-Württemberg den Zuschlag 
bekommen. So konnten am Dienstag 
alle Fünftklässler und auch Schüler 
der höheren Klassen eine ganz be-
sondere Erfahrung machen. 

Birgit Riemer, Lehrerin für Biolo-
gie, Naturphänomene und Technik 
(BNT) an der HHR, die maßgeblich an 
der Bewerbung beteiligt war, freute 
sich sehr über den Zuschlag: „Unsere 
Schüler lieben das Fach BNT und das 
Thema Raumfahrt passt da sehr gut 
rein“, so die motivierte Pädagogin. 
Als Hinführung zum Thema hatte sie 
einen Chatbot programmiert, durch 
den die Schüler ins Gespräch mit den 
Astronauten kommen konnten. „Das 
war so realistisch, dass ich später er-
klären musste, dass es ‚nur‘ eine 
Künstliche Intelligenz war“, schmun-
zelte sie.

Auf ihrem Abenteuer begleitet 
wurden die jungen Raumfahrer von 
ihren „Flugbegleiterinnen“ Larissa 
Baas und Birte George. Die beiden 
DLR-Mitarbeiterinnen halfen den 
Kindern mit den VR-Brillen und lie-

ßen diese auch 
während des 
„Flugs“ nicht aus 
den Augen.

Die bewegli-
chen Sitze und das 
immersive Erleb-
nis durch die VR-
Brillen machten 
einen starken Ein-
druck auf die „Rei-
segruppe“. Nach 
dem virtuellen 15-

Minuten-Raumflug mit den ESA-As-
tronauten Matthias Maurer und Ale-
xander Gerst landeten alle wieder si-
cher auf festem Boden. 

Auch die Fünftklässlerin Arianna 
war nach ihrem „Ausflug“ fasziniert: 
„Das war sehr realistisch, wie man 
geflogen ist. Die Stühle haben sich 
gedreht und vibriert“, berichtete die 
Fünftklässlerin. Angst habe sie im 
Gegensatz zu manchen Mitschülern 
keine gehabt. 

Schulrektorin Sabine Mayer zeigte 
sich ebenfalls begeistert von dem 
speziellen Projekt: „So ein Angebot 
für die Schüler kommt nur durch das 
Engagement unserer Lehrer zustan-
de. Eine tolle Sache, dass wir den Zu-
schuss bekommen haben. Gerade als 
Realschule freuen wir uns sehr darü-
ber. Besonders aus zwei Gründen: 
Zum einen passt das Thema gut in 
unseren MINT-Bereich. Zum anderen 
gehört es zum Profil der HHR, den 
Kindern einen Blick auf die Welt als 
Ganzes zu ermöglichen. Wir müssen 
auf unsere eine Welt besser aufpas-
sen!“ 

 „Spacebuzz One“ macht Station in Schmiden 
Schüler der Hermann-Hesse-Realschule auf Höhenflug mit Maurer und Gerst

„Spacebuzz One“ ermöglicht Ausflüge ins All. Foto: DLR 

Erstmalig im Europäischen Kultur-
sommer 2023 gefeiert, hat die Fell-
bacher „Fête de la Musique“ auch im 
Jahr 2024 große positive Resonanz 
hervorgerufen. Die Mitmach-Veran-
staltung in schönster französischer 
Tradition wird daher auch 2025 wie-
der stattfinden. Bei der „Fête de la 
Musique“ am Samstag, 21. Juni, dem 
längsten Tag des Jahres, werden 
Straßen, öffentliche Plätze und Parks 
mit Musik gefüllt. Auftritte nicht nur 
von Profis, sondern auch von Laien 
sind ausdrücklich erwünscht. Rund 
ums Rathaus wird es in Fellbach ab 
dem späten Nachmittag kleinere 
Bühnen und besondere Auftrittsorte 
geben, am Abend wird auch die gro-
ße Bühne im Innenhof bespielt.

Das Kulturamt als Veranstalter 
lädt alle Chöre, Orchester, Ensemb-
les, Bands oder auch Solisten zum 
Mitmachen ein und freut sich über 
Interesse an einer (honorarfreien) 
musikalischen Beteiligung an die-
sem Tag. Wer mitmachen möchte, 
darf sich bis 24. Februar im Kultur-
amt persönlich, per E-Mail an kultur-
amt@fellbach.de oder unter Telefon 
0711 5851-364 melden – oder direkt 
zum Vortreffen kommen: Am Mon-
tag, 24. Februar, um 18 Uhr, im Klei-
nen Saal des Rathauses Fellbach. 

Vortreffen für die 

Fête de la Musique

Anspannung vor dem Start. Foto:Küstner    



Am Sonntag, 23. Februar, findet die 
Bundestagswahl statt.
Verlegung von Wahllokalen:  Für 
die Bundestagswahl werden in Fell-
bach 36 Wahllokale eingerichtet. 
Die Wahlzeit ist von 8.00 bis 18.00 
Uhr. Drei Wahllokale wurden ver-
legt:
• Fellbach: Wahlbezirk 005-04 bisher 
Emil- Bitzer- Kindergarten, Fasanen-
weg 24,  wurde verlegt in die Zeppe-
linsporthalle, Thomas-Mann-Str. 53. 
Auf der Wahlbenachrichtigung steht 
„Zeppelinschule“, aus organisatori-
schen Gründen wird das Wahllokal 
in der Zeppelinsporthalle eingerich-
tet. Der Wahlbezirk 005-12 Zeppe-
linschule ist von der Änderung nicht 
betroffen und bleibt in der Zeppelin-
schule.
• Oeffingen: Der Wahlbezirk 707-03 
bisher Festhalle Oeffingen, Rilkestra-
ße 3 wird verlegt in das Bürgerbüro 
Oeffingen, Schulstraße 1. 
Der Wahlbezirk 707-04 bisher Fest-
halle Oeffingen, Rilkestraße 3  wird 
verlegt in die Schülerbetreuung der 
Schillerschule, Pavillon, Rilkestraße 
5. 
Wahllokalfinder: Auf der Home-
page www.fellbach.de ist ein Wahl-
lokalfinder eingerichtet, mit dem 
sich anhand von Straße und Haus-
nummer das zuständige Wahllokal 
finden lässt.
Stimmzettel: Bei allen Stimmzetteln 
für die Bundestagswahl ist die rech-
te, obere Ecke abgeschnitten. Dies 
dient als Tasthilfe für blinde und 
sehbehinderte Wähler.
Erreichbarkeit des Wahlamts am 
Wahlwochenende: Die Mitarbeiter 
des Wahlamts der Stadt Fellbach 
sind am Freitag von 8.00 bis 15.00 
Uhr, am Samstag von 9.00 bis 12.00 
Uhr und am Wahlsonntag ab 8.00 
Uhr unter Tel. 0711 5851-158 bzw. E-
Mail: wahlamt@fellbach.de erreich-
bar.
Weitere Informationen: Weitere In-
formationen sind auf der Homepage 
www.fellbach.de zu finden.

Wissenwertes zur 
Bundestagswahl

Für das Kämmereiamt suchen wir ab sofort eine

Abteilungsleitung (m/w/d) Beteiligungen, Steuern, kommunale Abgaben

Für das Kämmereiamt suchen wir ab sofort eine

Sachgebietsleitung (m/w/d) Zahlungsabwicklung und Vollstreckung

Für das Kinderhaus Schatzkiste suchen wir ab sofort eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) mit vorübergehender Teamleitung

Für die Ganztagesbetreuung „Mosaik“ suchen wir ab sofort

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) (60 – 80 %)

Für die Schulkindbetreuung Maicklerschule suchen wir ab sofort

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) (64,10 %)

Für das Kinderhaus Pfiffikus suchen wir ab sofort im Bereich Atelier eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)

Für das Büro der Oberbürgermeisterin suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine:n 

Volontär:in (m/w/d) im Bereich „Presse- und Öffentlichkeitsarbeit“

Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf unserer Homepage 

jobs.fellbach.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stellenanzeigen auch auf Instagram und Linkedin.

Mittwoch  8.00 bis 13.00 Uhr, Don-
nerstag 13.00 bis 18.00 Uhr, Freitag 
8.00 bis 13.00 Uhr.

Zur Beantragung der Briefwahl-
unterlagen muss die Wahlbenach-
richtigung sowie der Personalaus-
weis oder Reisepass mitgebracht 
werden. Wer Briefwahlunterlagen 
für weitere Personen beantragen 
und abholen möchte, benötigt zwin-
gend eine unterschriebene Voll-
macht.

Das Wahlamt empfiehlt unbe-
dingt die Abholung vor Ort, ein Ver-
sand der Briefwahlunterlagen wird 
aufgrund der Postlaufzeiten nur auf 
Wunsch erfolgen.

Eine telefonische Beantragung der 
Briefwahlunterlagen ist nicht mög-
lich.

Der rote Wahlbrief mit der Stimm-
abgabe muss spätestens am Wahl-
tag, Sonntag, 23. Februar, um 18.00 
Uhr bei der Stadt Fellbach eingegan-
gen sein.
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Die persönliche Beantragung der 
Briefwahlunterlagen ist im Brief-
wahlbüro im Rathaus Fellbach, im 
Bürgerbüro Oeffingen sowie im 
Stadtteilrathaus Schmiden möglich. 
Wer möchte, kann die Briefwahl 
dort vor Ort direkt ausüben.

Die Frist für die Beantragung en-
det am Freitag, 21. Februar um 15.00 
Uhr. An diesem Tag sind das Stadt-
teilrathaus Schmiden und das Bür-
gerbüro Oeffingen bis 13 Uhr geöff-
net, das Rathaus Fellbach bis 15 Uhr. 
Ausschließlich bei kurzfristigen, aku-
ten Krankheitsfällen ist noch bis zum 
Wahltag, Sonntag, 23. Februar, 15 
Uhr,  eine Beantragung möglich.

Servicezeiten für die persönliche 
Briefwahlbeantragung:
• Briefwahlbüro Rathaus Fellbach: 
Montag  bis Mittwoch 8.00 bis 16.00 
Uhr, Donnerstag 13.00 bis 18.00 Uhr, 
Freitag 8.00 bis 15.00 Uhr
• Bürgerbüro Oeffingen und Stadt-
teilrathaus Schmiden: Montag bis 
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Öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rats: Am Dienstag,  25. Februar,  18 
Uhr, findet im Rathaus Fellbach, Gro-
ßer Saal, Marktplatz 1, eine öffentli-
che Sitzung des Gemeinderats statt.
Tagesordnung
1. Bekanntgaben und Vergaben
2. Übernahme von Ausfallbürgschaf-
ten zugunsten der Stadtwerke Fell-
bach GmbH
3. Verschiedenes

Sitzungskalender Informationen zur Briefwahl 

Eine Blutspende ist die einfachste 
Möglichkeit, um Leben zu retten. In 
Fellbach findet die nächste Blut-
spende am Dienstag, 25. Februar, 
14.30 bis 19.30 Uhr in der Festhalle 
Schmiden, Hofäckerstr. 2, anlässlich 
eines besonderen Jubiläums in festli-
chem Rahmen statt. Denn der DRK-
Blutspendedienst Baden-Württem-
berg–Hessen feiert gemeinsam mit 
dem DRK-Ortverein Fellbach dessen 
100-jähriges Jubiläum. Die Blutspen-
denden dürfen sich im Rahmen die-
ses Termins auf einen Imbiss im Foyer 
durch die „Wilde Heimat“ freuen 
und erhalten eine exklusive Jubilä-
umstasche.

Blut wird kontinuierlich und jeden 
Tag benötigt: Allein in Hessen und 
Baden-Württemberg werden täglich 
mehr als 2700 Blutkonserven benö-
tigt, um eine lückenlose Versorgung 
der Krankenhäuser zu gewährleisten 
und Patienten aller Altersklassen 
ausreichend zu versorgen. So wird 
ein Großteil der Blutspenden – rund 
19 Prozent –  für die Behandlung von 
Krebspatienten benötigt. 

Die Blutspende gehört zu den ein-
fachsten und schnellsten guten Ta-
ten: Benötigt wird maximal eine 
Stunde Zeit, davon dauert die reine 
Blutentnahme nur knapp zehn bis 
15 Minuten. Abgenommen werden 
500 Milliliter Blut. Gespendet wer-
den darf sogar mehrfach im Jahr im 
Abstand von 56 Tagen – Frauen dür-
fen bis zu vier, Männer bis zu sechs 
Mal innerhalb von zwölf  Monaten 
spenden.

Der Termin kann gebucht werden 
unter www.blutspende.de/termine. 
Weitere Informationen rund um das 
Thema Blutspende unter www.blut-
spende.de oder telefonisch kosten-
frei unter 0800 1194911.

Blutspenden im 
Jubiläumsjahr

Im „Treffpunkt Mozartstraße“, Mo-
zartstraße 16, öffnet am Mittwoch, 
26. Februar, von 16 bis 17.30 Uhr 
wieder  das „Café momentan“. Alle 
Menschen, die ihre persönliche 
Trauer mit anderen teilen wollen, 
die über Erfahrungen auf dem 
Trauerweg den Austausch suchen, 
oder die an Erkenntnissen aus der 
Trauerforschung interessiert sind, 
sind willkommen. Ein Team von er-
fahrenen Begleitern geht ihren Weg 
mit.

Die Teilnahme ist kostenlos, für 
Kaffee und Kuchen wird um eine 
Spende gebeten.

Trauercafé in der 
Mozartstraße

kleidung | Kostüme“ können ab so-
fort gebrauchte Kostüme gesucht 
und gefunden werden.  Neben Kos-
tümen können natürlich auch Acces-
soires angeboten oder gesucht wer-
den. Die AWRM-Fundgrube findet 
man unter dem Kurzlink awrm.de/
aw27 oder über die Abfall-App der 
AWRM.

Im letzten Jahr noch ein Clown, die-
ses Jahr ein Zauberer oder eine Fee. 
Wer noch kein passendes Faschings- 
kostüm besitzt, sollte sich langsam 
ein paar Gedanken machen. Damit 
Faschingskostüme mehr als eine Sai-
son erleben dürfen, hat die AWRM 
ihre Fundgrube um eine Kategorie 
erweitert. Unter dem Stichwort „Ver-

Zweite Chance für das Faschingskostüm
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bach.de – Probe Großes Blasorchester 

dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 

dienstags 18 Uhr im Großen Saal der Mu-

sikschule Fellbach.

Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-

ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 

www.singchor-fellbach.de

Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 

21.45 Uhr gemeinsam, Daimlerzimmer 

Schwabenlandhalle.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 

bis 18 Uhr, Eintritt frei.

bis 23. März: Ausstellung: „Claude Wall – 

Ich reite und mein Pferd geht zu Fuß“.

Kunstverein Fellbach

Kunstvereinskeller, Cannstatter Str. 9

Kartenvorverkauf Bücher Lack und i-Punkt

Samstag, 22. Februar: 20 Uhr Konzert „The 

Gartloney Rats“, Kunstvereinskeller.

Sonntag, 23. Februar: 17 Uhr Jonglage 

und Zaubertkunst mit Maurice Grange & 

Patrick Johansson, Kunstvereinskeller.

StadtMuseum Fellbach

Hintere Straße 26, Öffnungszeiten: Diens-

tag bis Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 11 

bis 18 Uhr.

bis 28. Februar 2025: Ausstellung „Fell-

bach am Meer – Die fantastische Welt der 

Küste“.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 

0711/516812

Programm von Donnerstag, 20. Februar, 

bis Mittwoch, 26. Februar:

„Disney Channel Mitmachkino“, Sa und So 

14.30 Uhr. 

„Könige des Sommers“, Do bis Di 16.30 Uhr, 

Di in OmU.  

„Der Brutalist“, Do bis Di 18.45 Uhr, Di in 

OmU.

„Universal Language“, Mi 17.45 Uhr (OmU).

„Der dritte Mann“,  Mi 20 Uhr.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Donnerstag, 20. Februar: 19 Uhr Ayurvedi-

sche Ernährung – Hintergründe, Ansätze 

und Umsetzung, Raum 03.

Freitag, 21. Februar: 16.15 Uhr Fit, bewegt 

und entspannt ins Wochenende, Raum 06.

Samstag, 22. Februar: 11 Uhr Tausch & 

Plausch – Kleidertauschaktion in der vhs.

Montag, 24. Februar: 18.15 Uhr Nur für 

Männer: Kochen mit Genuss, vhs Lehrkü-

che.

Dienstag, 25. Februar: 19.30 Uhr Sri Lanka: 

einmalige Vielfalt einer tropischen Insel, 

vhs.

Mittwoch, 26. Februar: 19 Uhr Umgang 

mit Veränderungen und Trauerprozessen, 

Raum 01. 

Jugendtechnikschule Dr. Karl Eisele

 Eisenbahnstraße 23, Anmeldung unter Tel. 

0711/2529 4583 oder 07151/95880-0, E-

Mail info@jts-fellbach.de oder über 

www.vhs-unteres-remstal.de

Donnerstag, 20. Februar: 15.30 Uhr Konst-

ruktionskurs III, Raum 11.

Samstag, 22. Februar: 10 Uhr Wir bauen 

ein Elektromotor, Raum 11.

7721.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-

ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.

Chorproben Frauenchor freitags 18.30 Uhr, 

Männerchor freitags 20.15 Uhr, SingOut 

Rock- und Popchor dienstags 19.30 Uhr. 

ab 18.30 Uhr Infoabend für neues Chor-

projekt „Musical meets Operette“, Start für 

Frauen 18.30 Uhr, für Männer 20.15 Uhr, 

Feuerwehrhaus Schmiden. 

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben immer mittwochs 20 Uhr. 

Samstag, 22. Februar: 19 Uhr Konzert: 

„Gospelbreak“, Lyrik und Musik, Lutherkir-

che.

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorfer Straße 33, Fellbach, 

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de, 1. Vorstand Klaus F. Tschürtz, 

Kontakt unter Tel. 0711/513 519.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; Hob-

byorchester freitags 20 Uhr, beide Musik-

schule Fellbach; Schülerorchester montags 

18.45 Uhr (Musikschule); Ensemble freitags 

19 Uhr, beide Kunstwerk, Schorndorfer 

Straße 33. 

 Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur wäh-

rend der Schulzeit.

Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2 

Kantorei Fellbach

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; Mi-

nikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 15 Uhr; Kantorei Fellbach im-

mer donnerstags 19.30 Uhr.

Liederkranz Oeffingen

Tel. 0177 227 6960, Chorproben im Feuer-

wehrgerätehaus, Geschwister-Scholl-Straße 

20. www.liederkranz-oeffingen.de

Chorproben, dienstags 18 bis 19 Uhr und 

donnerstags 20 bis 21.30 Uhr. 

Musikverein LYRA =0Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Probenort Feuerwehrge-

rätehaus Schmiden.

Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 20 bis 21.30 Uhr gemischter 

Chor, von 19 bis 20 Uhr Frauenchor, diens-

tags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter Chor 

opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 Uhr 

Junger Chor.

Philharmonischer Chor

Senioren-Männerchor „Spätlese“

Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-

Uhr Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Stra-

ße; 9.15 und 10.30 Uhr Gedächtnistraining; 

9.30 Uhr Aquarell;  16 Uhr Café momentan, 

alle TPM.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Donnerstag, 20. Februar: 14 Uhr Qi Gong; 

14.15 Uhr Denksport; 15 Uhr Fit & Aktiv – 

Gymnastik ab 50; 15.30 Uhr Französisch für 

Anfänger; 16.45 Uhr Französisch für Fort-

geschrittene.

Montag, 24. Februar: 10 Uhr Yoga im Sit-

zen; 11 Uhr Englisch für Anfänger & für 

Fortgeschrittene; 13.30 Uhr Singkreis; 14 

Uhr Kartenspielerrunde mit Binokel; 14 Uhr 

Gesellschaftsspiele, alle DBH; 15 Uhr Gym-

nastik im Sitzen, Seniorenhaus Alte Schule.

Dienstag, 25. Februar: 10 Uhr Die 5 Esslin-

ger, Stadtteilplatz Seniorenhaus Alte Schu-

le; 14 Uhr nach telefonischer Terminverein-

barung unter 07151 1679 350 oder 0172 

6039 182 Beratung vorsorgende Papiere; 

15 Uhr Vortrag „Die Cook-Inseln“ mit Frau 

Klein, alle DBH.

Heimat und Welt

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und Anmel-

dung unter Telefon 0711/ 3426 4697 oder 

E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-onli-

ne.de, Infos: www.besinnungsweg-fell-

bach.de/mehrerfahren

NaturFreunde Fellbach

Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-

berg ist  wie folgt geöffnet – samstags 14 

bis 19 Uhr und sonntags 11 bis 17 Uhr. Ta-

gesessen (22.-23. Februar): Gulasch mit 

Spätzle, Kaspressknödel in der Brühe oder 

mit Salat – Waffeln am Sonntag.

Schwäbischer Albverein OG Fellbach

Dienstag, 25. Februar: 19.30 Uhr Lichtbil-

dervortrag von Bernhard Leibelt: „Eine Rei-

se an die östlichsten, westlichsten, nörd-

lichsten, südlichsten Punkte der Bundesre-

publik“, Eintritt frei, Stadtbücherei Fell-

bach, Berliner Platz.

Donnerstag, 27. Februar: 18 Uhr Monats-

treff, im Vereinszimmer. 

Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Donnerstag, 20. Februar: 16 bis 18 Uhr 

Stadträtin Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 

5562, E-Mail: sara.schmalzried@web.de

Montag, 24. Februar: 9 bis 11 Uhr Stadträ-

tin Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 5562, 

E-Mail: sara.schmalzried@web.de 

FW-FD-Gemeinderatsfraktion 

Telefonsprechstunden

Montag, 24. Februar: 18 bis 19 Uhr Stadt-

rat Matthias Conrad, Tel. 0711 5788 230; E-

Mail: praxis.conrad@gmail.com

SPD-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Mittwoch, 26. Februar: 17 bis 18 Uhr 

Stadträtin Ruth Lemaire, Tel. 0711 514 980.

Stadtmacher-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Montag, 20. Februar: 14 bis 15 Uhr Stadt-

rat Cathy Plato, Tel. 0152 0879 0860, E-

Mail: cathy.plato@gmx.de

Mittwoch, 26. Februar: 13 bis 14 Uhr 

Stadtrat Nathan Seibold, Tel. 0157 8429 
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Donnerstag, 20. Februar: 16 Uhr QiGong I; 

17 Uhr QiGong II, beide ausgebucht, beide 

Seniorenhaus Hindenburg Straße.

Montag, 24. Februar: 14 Uhr Die 5 Esslin-

ger, Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr Bü-

ro geöffnet; 14.30 Uhr Kartenrunde, beide 

Schlössle; 16 Uhr Seniorenfitness, Gymnas-

tikraum Turn- und Festhalle.

Dienstag, 25. Februar:   9.30 Uhr Mobil & 

Entspannt, Schlössle; nach Vereinbarung 

unter 0172 603 9182 Beratung Vorsorgen-

de Papiere.

Mittwoch, 26. Februar: 9.30 Uhr Bewegen 

statt schonen I; 10.45 Uhr Bewegen statt 

schonen II, Kurse ausgebucht, Schlössle.

Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzende Roswitha Morlok-Harrer, 

Schulstraße 10, Tel. 0711/518 0476, E-

Mail:  stadtseniorenrat.fellbach@t-onli-

ne.de – immer montags 10 Uhr Bewe-

gungsparcour im Park hinter der Alten 

Schule (Schmiden).  Beratung Vorsorgende 

Papiere und Patientenverfügung: jeden 

letzten Dienstag und jeden 1. Mittwoch 

eines Monats im Treffpunkt Mozartstraße 

mit Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorheri-

ger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Donnerstag, 20. Februar: 18 Uhr Vortrag 

mit Karl-Heinz Mäuerle: Generalvollmacht 

und Patientenverfügung, Anmeldung über 

die TPM erforderlich, kostenlos, TPM.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@forum-

fellbach.de

Donnerstag, 20. Februar: 9 Uhr Spanisch 

für Anfänger I; 10.15 Uhr Spanisch für An-

fänger II; 10.30 Uhr Denksport; 14 Uhr 

Schach/Skat; 18 Uhr Generalvollmacht und 

Patientenverfügung – Vortrag von Karl-

Heinz Mäuerle, Anmeldung erforderlich, 

alle TPM;  10 Uhr „Die fünf Esslinger“, Park 

der Schwabenlandhalle. 

Freitag, 21. Februar:    10.30 Uhr Spanisch 

für fortgeschrittene Anfänger;  14.45 Uhr 

Chor; 15 Uhr Englisch mit Muße, alle TPM. 

Montag, 24. Februar:   9.30 Uhr Psycholo-

gie-Kurs (ausgebucht);  10.45 Uhr Franzö-

sisch; 11.30 Uhr „Brush up on your Eng-

lisch; 14 Uhr Erste Hilfe ist ganz einfach, 

ausgebucht; 14.30 Uhr Doppelkopf, alle 

TPM; 9 Uhr Gymnastik; 10.15 Uhr Interna-

tionale Frauensportgruppe; 14 Uhr Gym-

nastik; alle Seniorenhaus Cannstatter Str. 

95/1;   14.15 Uhr Die 5 Esslinger, Haus am 

Kappelberg.

Dienstag, 25. Februar: 10 Uhr Englisch 

Mittelstufe; 14 Uhr Einzelberatung Patien-

tenverfügung/Vorsorgende Papiere; 15 

Uhr „Usbekistan – Auf den Spuren der Sei-

denstraße“ mit Wolfgang Most, Anmel-

dung erbeten unter 0711 5856 7660 oder 

E-Mail an mozartstrasse@forum-fell-

bach.de, alle TPM; 15.30 Uhr Männergy-

nastik, 17 Uhr Gymnastik,  Seniorenhaus 

Cannstatter Straße 95/1.

Mittwoch, 26. Februar: 9 Uhr und 10.15 
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche
Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580
Sonntag, 23. Februar: 10 Uhr Familiengot-
tesdienst mit Tauferinnerung, anschließend 
Gemeindemittagessen.
Pauluskirche
Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208
Sonntag, 23. Februar: 10 Uhr Gottesdienst 
mit Konfirmanden.
Johannes-Brenz-Kirche
Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600
Sonntag, 23. Februar: kein Gottesdienst.
Dionysiuskirche
Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 
0711/511 170
Sonntag, 23. Februar: 10 Uhr Gottesdienst.
 Johanneskirche
Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 
0711/511 219.
Sonntag, 23. Februar: 11 Uhr Gottesdienst 
mit Godly Play, anschließend Gemeinde-
mittagessen.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes
Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0
Freitag, 21. Februar: 10.15 Uhr Messfeier, 
Philipp-Paulus-Heim; 18 Uhr BDKj Dekanat 
Rems-Murr: Winteraktion, Dream-Bowl 
Fellbach.
Samstag, 22. Februar: 17.30 Uhr Beichtge-
legenheit und Anbetung; 18.30 Uhr Vor-
abendmesse.
Mittwoch, 26. Februar: 9 Uhr Messfeier, 
anschl.  Rosenkranz; 17.01 Kolpingfamilie 
Fellbach: Faschings-KARZ; 19 Uhr Kirchen-
chor Fellbach: Probe, beide Franziskusheim.
Kirche Maria Regina
Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0
Donnerstag, 20. Februar: 19.30 Uhr Erst-
kommunion Fellbach: 2. Elterninforma-
tionsabend, Gemeindehaus Maria Regina.
Freitag, 21. Februar: 18.30 Uhr Messfeier 
zum Beginn des Begegnungsabends für 
Ehrenamtliche; 19 Uhr Begegnungsabend 
für Ehrenamtliche.
Samstag, 22. Februar:  9.30 Uhr Erstkom-
munion Fellbach: 6. Kindertreffen; 17 Uhr 
Eucharistische Anbetung in ital. Sprache; 
18 Uhr Rosenkranz in ital. Sprache.
Sonntag, 23. Februar: 9.30 Uhr Firmung 
Fellbach: 2. Treffen mit Frühstück und Got-
tesdienst; 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier.
Dienstag, 25. Februar: 18.30 Uhr Rosen-
kranz; 19 Uhr Messfeier.
Kirche Zur Allerheiligsten 
Dreifaltigkeit 
Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 
Donnerstag, 20. Februar: 14 Uhr Messfei-
er, anschließend Gemeindetreff.
Sonntag, 23. Februar: 10.30 Uhr Messfeier 
als Familiengottesdienst.
Montag, 24. Februar: 9.30 Uhr Frauengym-
nastik Schmiden.
Dienstag, 25. Februar: 19 Uhr 40 Jahre 
Treffpunkt Ökumene: Ringen um den rich-
tigen Glauben, anschl.  Sektempfang, DBH.
Mittwoch, 26. Februar: 19.30 Uhr Kirchen-
chor Schmiden: Probe, MKH.
Kirche Christus König
Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0
Sonntag, 23. Februar: 9 Uhr Messfeier als 
Familiengottesdienst.

Evangelisch-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 23. Februar: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Band und Kinderprogramm. 

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588. 

www.christusbund-fellbach.de

Sonntag, 23. Februar: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 23. Februar: 18 Uhr Gottesdienst, 

S-Bad Cannstatt. 

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074. 

Freitag, 21. Februar: 17.30 Uhr Royal Ran-

gers Stammtreff.

Sonntag, 23. Februar: 10.30 Uhr Gottes-

dienst mit parallelem Kindergottesdienst.

Dienstag, 25. Februar: 15 Uhr Krabbelkä-

fer & Entdecker.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 23. Februar: 10 Uhr Gottesdienst 

zum Weltgebetstag.

Dienstag, 25. Februar: 14.30 Uhr Quilt-

gruppe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000

Sonntag, 23. Februar: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Übersetzung in die DGS.

Mittwoch, 26. Februar: 20 Uhr Gottes-

dienst. 

Treffpunkt Ökumene Schmiden

Dienstag, 25. Februar: 19 Uhr Vortrag: 

„Ringen um den richtigen Glauben – 1700 

Jahre Konzil von Nizäa“, anschließend 

Rückblick auf 40 Jahre Treffpunkt Ökume-

ne Schmiden bei einem erfrischenden Ge-

tränk, Dietrich-Bonhoeffer-Haus. 

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110

Sonntag, 23. Februar: 10 Uhr Vortrag: 

„Können wir ewig leben? Wenn ja, wie?“, 

Heinkelstraße 28 in Weinstadt oder per Vi-

deokonferenz, Zugangsdaten unter Tele-

fon 07151/909 110 oder E-Mail: versfell-

bach@gmail.com.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach
Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandtweg 

4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.

AWO Ortsverein Fellbach e. V.
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

510 9653-0

Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-

tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und Diens-

tag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 Uhr; De-

menzgruppen finden statt Dienstag bis 

Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, vorherige 

Anmeldung erforderlich; Begegnungscafé 

für Frauen aller Nationalitäten immer mitt-

wochs (außer in den Schulferienzeiten) 

9.30 bis 11 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich, das Angebot ist kostenfrei.

Caritas
Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 14 
bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 
14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist Doris 
Wehrle, Kontakt über Tel. 0711/9579 0624 
oder E-Mail: doris.wehrle@caritas-fell-
bach.de.
DRK Ortsverein Fellbach
Ringstraße 7
 Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 
10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim, Gerhart-Haupt-
mann-Str. 32; Programm: Tänze aus der 
internationalen Folklore in vereinfachter 
Form und Figurenfolge, Tanzformen mit 
Elementen der Standardtänze; Lateiname-
rikanische Tanzstile, Discotänze; Vorkennt-
nisse nicht erforderlich;  Anmeldung und  
weitere Informationen unter www.drk-fell-
bach.de und E-Mail: sozialarbeit@drk-fell-
bach.de.
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach
Die Wohnberatung informiert vor Ort über 
barrierefreies Wohnen zur Erhaltung von 
Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver-
waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-
7567.
Elternkolleg Fellbach e. V.
Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de
Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-
nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-
lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-
le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 
(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-
arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 
Wichernschule.
Energieberatung
Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 
unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 
energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 
Evangelischer Verein Fellbach e. V.
Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 
5856 7630. Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo 
bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu Pflege, 
Alltagsbetreuung und Unterstützung im 
Haushalt nach telefonischer Vereinbarung.
Freie Selbsthilfegruppe für Alkoholkran-
ke und Angehörige
Jeden Montag, 18 Uhr, im Tanzsaal im 
Untergeschoss des Treffpunkt Mozartstra-
ße, Mozartstraße 16; bitte läuten bei „Fo-
rum Fellbach e.V./Treffpunkt Mozartstra-
ße“, Informationen unter Telefon 07151/ 
994 1874. 
Freundeskreis für Flüchtlinge 
www.freundeskreis-asyl-fellbach.de
Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet 
das Begegnungscafé International im 

PLEKS, den Räumen des Vereins Kubus e.V., 

Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste sind 

willkommen, Kontakt: info@freundeskreis-

asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und Ange-
hörige Freie Selbsthilfegruppe Fellbach
Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung 
e.V.
Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 0711/ 
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512080.
Telefon-Sprechzeiten Mo und Do 16 bis 
18.30 Uhr; in dringenden Fällen Kontakt-
aufnahme über E-Mail: kontakt@hausund-
grundfellbach.de. 
Hospizgruppe Fellbach
Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/
 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 
927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 
927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-
teblume“: Tel. 07191/927 9720.
Katholische Sozialstation St. Vinzenz
Pfarrer-Sturm-Straße 4
Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege, Hauswirt-
schaft und Nachbarschaftshilfe, Familien-
pflege, Hausnotruf sonstige Dienstleistun-
gen. Pflegedienstleistungen Beate Gura, 
Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung Hauswirt-
schaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957 906-22.
Krankenpflegeverein 
Schmiden-Oeffingen e. V.
Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel. Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und UM-
gebung
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
579 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 
Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 
0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-
ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.
Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.
Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de.
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, persön-
liche Beratung nach Terminabsprache. Of-
fene Sprechstunde jeden ersten Donners-
tag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr im 
Stadtteil- und Familienzentrum. 
VDK Ortsverband
Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-
Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 
an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats be-
rät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 
15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3, 
Fellbach. Die Beratungen sind kostenlos 
und vertraulich. Keine Anmeldung not-
wendig – Nächster Termin: Mittwoch, 12. 
März.

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-
Mail: sfz@fellbach.de.
Montags und donnerstags  – Anmeldun-
gen möglich: 12 Uhr „Tischlein deck dich“ 
– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 Euro; 
für Besitzer der Fellbach BonusCard die 
Hälfte. Anmeldung für Montag: bis freitags 
davor 12 Uhr, Anmeldung für Donnerstag: 
bis mittwochs davor 12 Uhr; Anmeldung 
unter Tel. 0711/585676-38 oder per E-Mail 
an mittagstisch@ev-fellbach.de möglich 
und erwünscht. 
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Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, Tel. 

116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mittwochs und 

freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie 

über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Katha-

rinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 16 bis 

22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereitschafts-

dienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- und 

feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochenen-

den und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte der 

Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Eine telefonische Voranmeldung  isnicht not-

wendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne Vor-

wahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des nächsten 

Tages.

Mittwoch, 19. Februar: Staufen Apotheke, Heinrich-Küderli-Str. 2, Waiblingen;   Stadt 

Apotheke Zuffenhausen, Unterländerstr. 55, S-Zuffenhausen. 

Donnerstag, 20. Februar: Luginsland Apotheke, Barbarossastr. 79, S-Luginsland;  Apothe-

ke Hegnach, Hauptstr. 45, Waiblingen. 

Freitag, 21. Februar:  Remstal Apotheke, Ruhrstr. 5, Waiblingen; Schwaben Apotheke, Ga-

blenber Hauptstr. 263, S-Ost. 

Samstag, 22. Februar:  Neugereut Apotheke, Flamingoweg 8, S-Neugereut; Apotheke im 

Romeo, Schozacherstr. 40, S-Rot. 

Sonntag, 23. Februar: Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Marktgasse 5, Waiblingen;  

Apotheke Münster, Mainstr. 45, S-Münster. 

Montag, 24. Februar:   Kappelberg Apotheke, Berliner Platz 2, Fellbach;   Apotheke im Car-

re, Daimlerstr. 69, S-Bad Cannstatt. 

Dienstag, 25. Februar:  Florians Vital Apotheke, Bahnhofstr. 125, Fellbach; Freiberg Apo-

theke, Wallensteinstr. 7, S-Freiberg.

Mittwoch, 26. Februar: Apotheke Korber Höhe, Salierstr. 7/2, Waiblingen;   Stern Apothe-

ke im Kimry-Turm, Kimry-Platz 2/2, Kornwestheim. 

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst .................................................................................................112

Krankentransport .................................................................................................................07151 19222

Friedhof Fellbach .................................................................................................................0711 582468

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...............................................................................0711 584424

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..................................................................07151 501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ....................................................................................07195 591-0

Polizei ........................................................................................................................................0711 5772-0

Stadtverwaltung und Schulen ..........................................................................................0711 5851-0

Stadtwerke Fellbach ..........................................................................................................0711 57543-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So/Feiertag   8-20 Uhr) ............................0711 584408

Störung Gas, Wasser ........................................................................................................0711 578 1111

Störung Elektrizität ..........................................................................................................0711 57543-70

Überfall, Unfall .......................................................................................................................................110
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Sport und Spiel

Handball
Sonntag, 23. Februar: 9 Uhr HSC-Spieltag; 

11.45 Uhr HSC Schm/Oeff – VfL Waiblin-

gen2; 13.15 Uhr TSV Schmiden4 – HSK Ur-

Plü; 15 Uhr TSV Schmiden3 – Sv Stg.Kickers; 

17 Uhr TSV Schmiden – HSG Lang/Elch, alle 

Spiele Sporthalle Schmiden.

Ballettfachschule Ronecker 
Cannstatter Str. 103, Tel. 0711/573330

Ballett für Silver Ager (für Anfänger ge-

eignet): mittwochs 17 – 18 Uhr, Schnup-

pern möglich; Anmeldung E-Mail: 

mail@ballettfachschule.de

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, Park-

platz Neue Kelter, montags und mittwochs 

jeweils um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-

senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 

SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sportan-

gebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/sport-

angebote/dance-academy/informatio-

nen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/infor-

mationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
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dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 Uhr.

SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 

Loop, Teilnahme mit Rehasportverordnung 

– Reinschnuppern ist jederzeit möglich.

Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 

10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-

Mail alber@svfellbach.de oder 

0711/586905. 

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, Schlä-

ger sind leihweise erhältlich, weitere Infor-

mationen unter Telefon  0171/471 0294 er-

hältlich.

TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 

22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 

Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 

bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 

bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 

Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.

weitere Informationen: www.activity-fell-

bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 21 

Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 10 bis 

11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Fitness und Tanz

Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 

Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 

11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 

19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 

Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 

Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-

tikraum der Turn- und Festhalle; donners-

tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 

im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-

dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 

oder per Telefon 0711/519 815, Informa-

tionen unter www.tanz-balance-oeffin-

gen.de

TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz

Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, Sa 
10 bis 16 Uhr.
Donnerstag, 20. Februar: ab 14 Uhr 
Schwedenstühle bauen.
Samstag, 22. Februar: 12 Uhr Tortellini mit 
Parmesankäse und Salat, Kosten vier Euro, 
Anmeldung bis Freitag 17 Uhr erforderlich.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de, Öffnungs-
zeiten Di 15 bis 19 Uhr; Mi von 16 bis 21 
Uhr, Do bis So 15 bis 21 Uhr; Kinder-Treff 
von 6-9 Jahren Di bis Fr 15 bis 18 Uhr, Kin-
der-Treff von 10-12 Jahren Di bis Do 15 bis 
18 Uhr und Fr bis So 15 bis 19 Uhr.
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Verlängerte 
Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  
www.volltreffer-ev.de. Regelmäßige Termi-
ne: Volltreffer-Garten-Programm für Kin-
der ab der ersten Klasse, immer freitags ab 
15.30 Uhr. Im Februar mit dem Motto „Ich 
habe recht!?“. Nächster Termin: 21. Februar. 

 Termine - Treffs - Themen




